
  

 

 

 

Asylanten in Ingenried angekommen 

Der Besichtigungstermin der Notunterkunft „Sonne“ war mit ca. 80 
Personen sehr gut besucht. Alle belegbaren Räume konnten 
besichtigt werden und Herr Pössinger vom Landratsamt stellte die 
aktuelle Situation des Zufluchtgeschehens und die Herausforderung 
für den Landkreis dar. Er bedankte sich bei der Gemeinde Ingenried für die Solidarität und die 
Bereitschaft geflüchtete Menschen aufzunehmen. In enger Abstimmung mit dem Landratsamt fand 
eine Auftaktveranstaltung für Interessierte eines Asylhelferkreises statt. Die Aufgaben des Kreises 
konzentriert sich in erster Linie auf die Unterstützung und Vermittlung der „Hilfe zur Selbsthilfe“ und 
ist eine wichtige Schnittstelle zwischen den ausländischen Mitbürgern und der Bevölkerung. 

Am vergangenen Mittwoch kamen die ersten 16 Flüchtlinge in Ingenried an. Kaum angekommen 
wurde der Helferkreis schon gefordert, denn die jungen Männer haben weder Geld noch 
Lebensmittel. Souverän und engagiert organisierten die Verantwortlichen des Helferkreises Essen und 
die wichtigsten Dinge zum Überleben. Erst am kommenden Dienstag, 30.01.2024 wird in Weilheim 
das Geld zur Selbstversorgung ausbezahlt. Nachdem die Asylsuchenden keine Fahrkarten für den Bus 
oder Zug erwerben können, werden sie ausnahmsweise in der früh um 7.00 Uhr nach Weilheim 
gefahren. Wer Lust, Zeit und ein Auto hat darf sich gerne daran beteiligen und sich beim 
Asylhelferkreis melden. Die Koordination läuft bei Carlo Kulow unter 0176-43841556. Die jungen 
Männer sind sehr dankbar, genügsam und interessieren sich sehr für unser Dorf. Sie kommen aus 
sechs verschiedenen Herkunftsländern: 3 Personen aus Jemen, 3 aus Afghanistan, 2 aus Sierra Leonie, 
1 aus Türkei, 2 aus Jordanien und 5 aus Nigeria. Bis auf wenige Ausnahmen sprechen alle Personen 
Englisch und freuen sich auf Kontakte und Gespräche mit den Ingenrieder Bürgerinnen und Bürgern. 

Reinigungskraft für Kindergarten gesucht 

Ab dem 01. April 2024 suchen wir fleißige Hände für die Reinigung im Kindergarten in 
Teilzeitbeschäftigung für 18 bis 20 Stunden pro Woche. Die Anstellung erfolgt im 
öffentlichen Dienst mit einer Entlohnung von 16,42 Euro brutto pro Stunde. Die tägliche 
Reinigungszeiten sind zwischen 3 und 4 Stunden und beginnen montags und freitags ab 14.00 Uhr 
und dienstags, mittwochs und freitags ab 15.00 Uhr. Bitte eine schriftliche Bewerbung an die 
Gemeinde Ingenried, Kirchenstr. 3, 86980 Ingenried oder per E-Mail an 
gemeinde@ingenried.bayern.de. Nähere Infos bei der Kindergartenleitung Steffi Sappl unter Tel. 
08868-715. 

Faschingsumzug in Ingenried am 09.02.2024 

Fasching feiern wie im Karneval in Köln – so der mehrheitliche Beschluss der 
Kinderkonferenz im Kindergarten. Einen Faschingsumzug durch Ingenried mit 
selbstgeschmückten Fahrzeugen und ganz viel Spaß. Am Freitag, den 09.02.2024 
startet der Umzug um 10.00 Uhr am Kindergarten und läuft dann über die 
Hauptstraße zur Lindenstraße, Birkenstraße, Burggener Straße an der Linde 
vorbei zur Mehrzweckhalle. Dort gibt es Musik, Tanz und gute Laune. Die Kinder freuen sich auf viele 
lustige und verkleidete Zuschauer entlang des Weges und an der Mehrzweckhalle. Weißwurst-Essen 
im Dorfladen möglich.               
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